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Blaualgen-Alarm: Cottbus warnt vor
gefährlichem Baden in Seen!

Blaualgenwarnung in Cottbus: Stadt rät vom Baden in
Branitzer und Madlower See ab wegen gesundheitlicher

Risiken.

Branitzer und Madlower See, Cottbus, Deutschland - Es
zieht die Menschen ins Freie, die warmen Sommertage laden
zum Baden ein. Doch in den Seen rund um Cottbus gibt es
ernste Warnungen. Die Stadt hat aufgrund von erhöhten Werten
für Blaualgen, auch bekannt als Cyanobakterien, dringend vom
Baden im Branitzer und Madlower See abgeraten. Wie die 
Tagesschau berichtet, zeigen Wasserproben alarmierende
Ergebnisse: Die Blaualgen haben sich so stark vermehrt, dass
sie gesundheitliche Risiken für Badegäste darstellen.

Was bedeutet das konkret? Cyanobakterien können bei
Massenvorkommen giftige Toxine produzieren, die Haut- und
Schleimhautreizungen, Durchfall, Erbrechen und sogar

https://www.tagesschau.de/inland/regional/brandenburg/rbb-cottbus-warnt-wegen-blaualgen-vor-baden-in-branitzer-und-madlower-see-100.html


allergische Reaktionen auslösen können. Besonders gefährdet
sind Hunde, die beim Baden oder Trinken von belastetem
Wasser ernsthaft erkranken können. Die Umweltbundesamt
weist darauf hin, dass insbesondere in warmen Sommern die
Konzentrationen von Cyanobakterien in Badegewässern
ansteigen können, was die öffentliche Gesundheit gefährdet.

Ursachen für die Massenentwicklung

Was begünstigt diese schädlichen Entwicklungen? Der
Klimawandel spielt eine wesentliche Rolle. Hohe Temperaturen
und stabilies Wetter fördern die thermische Schichtung von
Gewässern; diese Bedingungen konzentrieren die
Cyanobakterien an der Wasseroberfläche. Dazu kommt, dass ein
Überangebot an Nährstoffen wie Phosphor in ruhigen Gewässern
für die Cyanobakterien optimale Wachstumsbedingungen
schafft. Laut LGL Bayern können die Bakterien nicht nur
hässliche Wasserflächen erzeugen, sondern auch gefährliche
Toxine in hohen Konzentrationen bilden.

Die derzeitige Lage in den Gewässern rund um Berlin und
Brandenburg gilt als besorgniserregend. Viele Seen weisen
einen ökologischen Zustand auf, der schlechter ist als die
Vorgaben der EU. Ab 2027 drohen hier Sanktionen, die durch
ungenügende Maßnahmen zur Verbesserung der Wasserqualität
auf die Region zukommen könnten. Dies hängt nicht zuletzt mit
dem stetigen Anstieg an Schadstoffen und einer steigenden
Übernutzung der Gewässer zusammen.

Präventionsmaßnahmen und Ausblick

Angesichts dieser Situation ist es umso wichtiger, sich der
Risiken bewusst zu sein. Insbesondere sollten Warnhinweise
bezüglich Blaualgen ernst genommen werden. Hautkontakt mit
belastetem Wasser sollte vermieden werden, und das Trinken
aus Seen ist abzulehnen. Die beste Maßnahme ist es, sich vor
einem Badebesuch über die Wasserqualität zu informieren und
eventuell betroffene Gebiete zu meiden. Hundehalter sollten

https://www.umweltbundesamt.de/monitoring-zur-das/handlungsfelder/gesundheit/ge-i-6/indikator#:~:text=Ein%20im%20Zusammenhang%20mit%20dem%20Klimawandel%20viel%20diskutiertes,%E2%81%A0%20Cyanobakterien%20%E2%81%A0%2C%20landl%C3%A4ufig%20auch%20als%20Blaualgen%20bezeichnet.
https://www.lgl.bayern.de/gesundheit/hygiene/wasserhygiene/badeseen/cyanobakterien_blaualgen.htm


darauf achten, ihre Tiere nicht ins Wasser zu lassen, um
gesundheitliche Gefahren zu vermeiden.

Die Gesundheitsämter ergreifen Maßnahmen zur Überwachung
der Badegewässer. Dies beinhaltet die Entnahme von
Wasserproben, die auf Toxine untersucht werden. In vielen
Fällen kann bei Verdacht auf eine Cyanobakterienblüte ein
Badeverbot verhängt werden. Die kommenden Wochen könnten
entscheidend sein, da warmes Wetter die Bedingungen für die
weitere Ausbreitung der Blaualgen begünstigen könnte.

Insgesamt ist es wichtig, ein gutes Händchen für die eigene
Gesundheit zu haben und in den nächsten Wochen besonders
vorsichtig zu sein, wenn es um das Baden in den Seen geht. Die
Vermeidung von Risiken hat oberste Priorität. Ein Blick auf die
aktuellen Warnungen und regelmäßige Informationen könnten
hier entscheidend sein.

Details
Ort Branitzer und Madlower See, Cottbus,

Deutschland
Quellen www.tagesschau.de

www.umweltbundesamt.de
www.lgl.bayern.de

Besuchen Sie uns auf: n-ag.net
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